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Qualitätszertifikate für vier Spezialisten der  
Umgebindebauweise auf der „Konventa“   
 
Bühnenveranstaltung des „Fachrings Umgebindehaus“ am 24. April/ 
Aufbau eines deutsch-tschechischen Netzwerkes bis 2012 

 
Mehr Qualität für Umgebindehäuser: Vier Oberlausitzer Handwerksfirmen  
wurden auf der vergangenen „Konventa“ in Löbau in die Qualitätsgemeinschaft  
„Fachring Umgebindehaus“ aufgenommen. Die Zertifikate für besondere Fähigkei-
ten in der Umgebindebauweise überreichte Landtagsabgeordneter Stephan Meyer 
(CDU) am 24. April um 16.00 Uhr auf der Hauptbühne im Zelt 1 der Gewerbe-  
und Leistungsschau.  
 
Die fachlichen Anerkennungen gehen an das Baugeschäft Jens Jannasch in  
Oppach, die Marestro – Maler- und Restauratorenwerkstätten Ronny Hausmann in 
Spitzkunnersdorf, den Steinmetzbetrieb Roland Friebolin in Zittau und die Zimme-
rei Andreas Leuner in Cunewalde. 
 
Die Handwerksbetriebe haben in einem anspruchsvollen Bewerbungsprozess 
nachgewiesen, dass sie den hohen Anforderungen an die denkmalgerechte Erhal-
tung des bedrohten Hausbestandes gerecht werden. Qualitätskriterien dafür hatte 
2009 der Verein für die Qualitätsmarke „Fachring Umgebindehaus“ e. V. gemein-
sam mit der Stiftung Umgebindehaus erarbeitet. Der Verein vergibt zugleich die 
Zertifikate. Alle Gewerke, Architekten, Planer und Bauingenieure, die am Umge-
binde tätig sind, können Mitglieder im „Fachring Umgebindehaus“ werden. Auf der 
„Konventa“  informierte eine Präsentation am Stand 29 im Zelt 2 über die konkreten 
Kriterien und Aufnahmebedingungen. Auskünfte gibt auch die Webseite  
www.fachring-umgebindehaus.eu. 
 
Mit den vier neuen Firmen wächst die Zahl der Umgebindehausexperten im Ende 
2009 ins Leben gerufenen Spezialistenverbund auf acht Unternehmen an. Sie 
wollen den Hauseigentümern die Sicherheit bieten, dass sie deren unwiederbring-
liche „Schmuckstücke“ fachgerecht, sorgfältig und nachhaltig sanieren  
können. Nach eingehender Prüfung neuer Bewerber sollen Ende 2010 weitere 
Zertifikate vergeben werden.  

http://www.fachring-umgebindehaus.eu/
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Eine Ausdehnung des Netzwerkes der Umgebinde-Fachleute nach Tschechien 
sieht ein aktuelles Förderprojekt aus dem sächsisch-tschechischen Programm Ziel 
3/Cíl 3 bis 2012 vor. Dazu sanieren die deutschen Fachleute gemeinsam mit 
tschechischen Kollegen parallel je ein marodes Umgebindehaus in Cunewalde und 
in Lipova.  
 
„Wir wollen unsere Qualitätskriterien in der Praxis testen, auf Workshops grenz-
übergreifend diskutieren und weiterentwickeln,“ sagt Projektleiter Dr. Günter Hand-
ke vom Holzhaus Bautzen e. V., zugleich Vorstandsmitglied im Verein für die Qua-
litätsmarke "Fachring Umgebindehaus" e. V.  
 
Den Verein hatten 2008 zehn erfahrene Praktiker der Umgebindebauweise aus der 
Oberlausitz und Sächsischen Schweiz gegründet. Er ist seither Initiator und Motor 
der neuen Qualitätsbewegung im Umgebindeland.  
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Ronny Hausmann 
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r.hausmann@fachring-umgebindehaus.eu   


